
Donnerstag, 22.2.2024: Olympia – Feste für die Götter - Lösungen 

➔ Beantwortet schriftlich die Aufgabe 1 auf S. 64 und 2 auf S. 65 (Partnerarbeit) 

 

S. 64/1: 

Die Feiern fanden in einem Heiligtum statt und waren vor allem eine Art „Gottesdienst“ mit Wettkämpfen. Der 

„Heilige Hain“ ❶, die Tempel ❷❹❺ sowie Altar des Zeus ❸ belegen dies 

 

S. 65/2: 

• Es gibt neben den sportlichen Wettkämpfen religiöse Zeremonien (Prozessionen, Opfer etc.) 

• der Höhepunkt war die Prozession zum Zeus-Altar (Dritter Tag) 

• Die Wettkämpfe begannen mit einem Eid aller Athleten und am letzten Tag fanden Siegerehrungen, 

Dankopfer und Festessen statt 

 

Gemeinsamkeiten und Unterschiede: 

Olympia Damals … und heute 

Teilnehmer • alle freien griechischen Männer 

• verheiratete Frauen durften auch als 

Zuschauerinnen nicht teilnehmen 

• Männer und Frauen aus verschiedenen 

Nationen; 2016 waren es 11.000 

Athletinnen und Athleten aus 203 Ländern 

• seit 1960 finden Paralympics statt  

Anlass und 

Ziel 
• Panhellenische Spiel zu Ehren von 

Zeus 

• „Erster sein“; nur die Sieger wurden 

ausgezeichnet und kamen zu großen 

Ehren 

• Sportlicher Wettkampf; Motto: „Dabei 

sein ist alles“  

• Gold- Silber- und Bronze- medaillen 

•  

Sportarten • Laufwettbewerbe: Kurzstreckenlauf 

(Sprint), erst später kam der 

Langstreckenlauf hinzu 

• Der Fünfkampf bestand aus: 

Diskuswerfen, Weitsprung, 

Speerwerfen, Stadionlauf und 

Ringkampf 

• Die Kampfsportarten  Ringen, 

Faustkampf und Pankration  

• Pferde- und Wagenrennen 

• Waffenlauf 

• Bei den Sommerspielen 2016 in Rio de 

Janeiro gab es 28 verschiedene 

Sportarten, 2020 in Tokio werden es 33 

sein. Einige der antiken Sportarten gibt es 

heute noch - Technik und Ausführung 

haben sich aber verändert.  

Durchführung • alle vier Jahre 

• 5 Tage lang 

• die Feier fand in Olympia statt  

• die Athleten waren nackt (mit 

Ausnahme der Wagenlenker) 

• Eröffnung mit Prozessionen, Opfer und 

Eid aller Athleten 

• Abschlussfeier mit Dankopfer und 

Festessen 

• alle vier Jahre Sommer- und Winterspiele 

• ca. zwei Wochen lang 

• die Spielorte wechseln und die Städte 

bewerben sich dafür 

• die Sportkleidung wird immer 

weiterentwickelt und funktionaler  

• Eröffnungsfeier mit Eid aller Athleten im 

Stadion 

• Abschlussfeiert im Stadion 
 

 


